
Musterbrief an belästigende Person 

Inhalt  Beispiele  

1. Beschreibung der Tatsachen ohne eigene 
Wertung 
- Benennen Sie konkret den Zeitpunkt des 
Vorfalls und die Art der Belästigung.  

«Mehrmals in den vergangenen Wochen haben Sie mir 
den Arm um die Schulter gelegt, mich gestreichelt.»  
«Am 18. Juni haben Sie mich in einem Gespräch auf 
meine sexuellen Praktiken angesprochen.»  

2. Beschreibung der eigenen Gefühle 
- Beschreiben Sie, welche Gefühle die 
Belästigung bei Ihnen ausgelöst hat.  

«Es war mir unangenehm.» 
«Ich habe noch nie eine so beschämende Situation 
erlebt.» 
«Es fällt mir schwer, in dieser Situation mit Ihnen 
zusammen zu arbeiten.»  

3. Forderung 
- Fordern Sie von der belästigende Person, dass 
diese das von Ihnen nicht gewünschte 
Verhalten einstellt. 
- Beschreiben Sie eventuell, welche zukünftige 
Form der Zusammenarbeit Sie erwarten.  

«Ich erwarte künftig eine rein professionelle Beziehung 
und, dass Sie mir keine intimen Details aus Ihrem 
Privatleben erzählen.» 
«Ich erwarte, dass Sie mir künftig keine sexistischen 
Witze mehr erzählen.» 
«Ich will von Ihnen weder berührt noch auf meine 
Sexualität angesprochen werden.»  

4. Evtl. Androhung von Konsequenzen 
- Drohen Sie weitere Schritte an für den Fall, 
dass Ihre Forderungen nicht erfüllt werden.  

«Sollten Sie meine Erwartungen nicht erfüllen, so 
werde ich mir geeignete Schritte vorbehalten.»  

5. Eventuelle Zusätze  «Ich erwarte eine Antwort.» 
«Ich bitte Sie, diesen Brief zu bestätigen.» 
«Ich erwarte eine persönliche Entschuldigung.» 
Falls früher ein enger Kontakt bestand: «Ich erwarte 
zukünftig ein ausschliesslich kollegiales Verhalten.»  

 


